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Zunächst werden aLle Teile aus der ätplatte ausgeschnmen umd bei allen Gussteilen die
Angosse abgetre'nnt. An dem vorg€bogenen Gehäuse (l) werdcn die vofderen Flahken ca. 45®
abgekmtet und die segossenen vopderen Daßhabscmsse angepaßt. 0leichzeftig wcrden "
dcn Stirnwmden (2+3) die unteren Laschen mch vom abgewinkett, oben mft eincr M"er
versehen und m die Flanken `md Dachteib angepaßl Damch wm alle8 `/erlöteL Dcr vorge-
bogene Tmft}aufbau (4) wiid mft seinen Stimwänden (5d) verbtmden. An den DachlaL)fbret-
tem (7+8) werden die Hafter nach unten gebogen ünd dle Br¢tter dann an der Linie anfdem
Tmß"flmu verlötet oder verklebt. Sodaim wird der Thfi)8Ufl}aii oooh mit den Dc€keln
(9+10), soutie mit allen lsolstoren vefsehen und em dam in den Schlitzen mit dem Dach
v"lötet. Achtug! Kleiner Deckel und [8omoren Richnmg müptschmcrI Nun umm an den
gestlichen Dachlaufbretten'i (l l ,12,13+14) die Hafter mch umcn gebogen `ind diese dam m
den Dachlinien auf dem Da€h befestigt. Das Dach kam min  alle [solatorerp den m]pt.
schalter, die Pfeifen und einen wefteren Deckel (15) erhaften. Die Sthflanken erhaften nun je
drei Grifimgen. Die mjttlere Stang€ ist lmger md reicht bi8 "f d]e Seftenwand. Die Sth-
w!Lnde erhalten zuvor gekmtcte Windabweiser (16,17,18,1920+2l). Die Fahr"kshalter (22,
23,24+25) werden u-fömig abgebogen, umen tnft einer Mutter `mehcn md unten, inmn an
den Seitenwandcn go verlötet, daß 3iB etw89 unten hervorstehen, 8odaß die Drehgestelb nicht
am Boden schleifen und gleichzeitig sioh, bei im Drehgestell wm ehgesetzler B`mdgchmnbe,
die seitlichen Langlöcher der Drehgestelle etm in der Mitte dst Haher befindem Bei dem so
emrittelten MdB können sich die Doehgestelle firi dTehen. Da® Maß be"8t von
Seite"mndanfimg bis Mftte Hafter ca.Zf mm. Erst dfumch "mm die filigmnen Aü&iege
ehgesetzi Der obere Tritt ist nach vomjeweils etw3s mnger. Dachleft`mgen siehe Zeichmng.
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ln d;e Antriebsd]hmen werden vorn€ die Laufh€hsfbhrungen (34+35), die oben mft einer
Mutter versehen werden, eingelötet. Dje Rahmen erhaltm himen ob ebenfills cine M"eT.
Die Rrisatzbohrungen werden ggf. so nachgebohri daß eine 2mm-Achswelle hindumh gehL
Der Rahmen w" dam  gereinigt und schwarz lackiert. Num werden die oberen Doppem-
räder mft kurzen Achswellen ehgcsstzt, damch die Radsatz€ mft dm Zahnrädcr[t. AffiBL
Aufdie richtige lsolierüg achten! In die mitttere Bohrmg komm ein LÖtst«zp`mlst fib den
aus O,5mm-Draht hergestellten Schleifer. Wem dles lelchtgänglg igi k" der Motor aü&e-
kleb. werden, Plu§kabel verlauft 2m Schlcifcr, Minuskabel zur Magse. Da§ Dmhgcstell k"
so probegefahen werderL Die Laufichssestelle (36+37) werden gefiltet vorne iimen rit
ei" Mutter m die Kupplungen und seftlich mft den Achsbgm versehen. Die FdLuwerks-
rahmen kömen nun probeweise mit dm Drehgestellen versctmubt werden. Wcm alles p8ßt,
können alle Teile gewaschm und lackiert werden: Dach grau RAL 7011, Gehäuse und
Vorbauü3n g" RAL 6020, Kopfmckc, mhgestelmhmcn, hufi5estelle und genietete
untere GehÄLüffiftenwand schwarz RAL 9005 , Dachhufl)rettcr bmun, Dachleitungen rot
RAL 3000, [sobtoren rot RAL 3002,
Nun k(um die Beschriftung angebmcht, und die Fenster köfmen €ingesetzt werden. Das
Modell kam zußamengebaut wcrden. Die Jhtriebe warden mft den Drehgestellrahmen ver-
8chr"bt. Die Drehgestclle werien mit den Bundbolzßn mit dem Gemuse verbunden. D"
"den die ri den IJadhchsen versehenen Laufgest®lle mft Bundbol2€n und einer Amdruck-
füer mit den Antriebsmhmen verschrsubt.
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Die Rhen (26+27) werden an den Khicklinien geftL" und verlötet. Bei (8) rid der
Rahmen zweimsl gefiLltet, godaß eine erhöhte Flache entsteht. Nm "den dk Böden (28+29)
hinten bündig aufgelötet. Amscmeßend werden die zuvor geboscm Kop"cke (30+31 ), mit
den Seitehkanten müegend, mit Eoden und Rahmen verlötat. Seftlich, vorne links, wcrden an
den L"glöchem Bremszylinder verlötet. An den unteren HalterrL seftlich am Rahmen.
wefden unten rit O,5mDraht Brenmgstangen mgedeu" Aufdem Boden wffd eine
Mutter vcrlötei Der Rdhm k" nun mft Achslagem und Sandkästen versehen werden.
Vome links werden dio Heizkupplungen befestigt. I)ie Kop"ke erhaltcn Kupplungen,
Bremskupplungen, Schienenmumer (38,39,40+4l ) und Puffer. I){e Seitenwande der Vor
bauten (32+33) werden gefhftet und mft den gegosstnen Dachem versehen. Sie erhlten
umlaufende Griflhngen und cine Stmampe. Da"ch werden gie an den Linien aufdic
Böden (28+29) gGlötet. Die Bödm erhhen nooh die unteren Stimlampeh Die Drehgesten-
=n\k4ö®=e7i ==*#"**\:ü=L+*i=nmTe mh bQgm ünd seftl£®h mk k©
Bundschmuben.                                                                    t #=-

•©->

Ta---

?//


